
 

 

 
PRESSEMITTEILUNG 

03. Mai 2022 
 
Die Genoss*innen in Ehrenkirchen planen das gemeinsame Wohnen 

Ehrenkirchen. Siebzehn künftige Bewohnerinnen und Bewohner des genossenschaftlichen 
Wohnprojekts der OEKOGENO Hausgenossenschaft eG trafen sich am vergangenen Samstag 
vor Ort in Ehrenkirchen, um sich kennen zu lernen und das gemeinsame Wohnen zu planen.  

Zum ersten Mal trafen sich am vergangenen Samstag die künftigen Bewohnerinnen und Bewohner 
des genossenschaftlichen Wohnprojekts der OEKOGENO Hausgenossenschaft eG in Ehrenkirchen bei 
Freiburg. Insgesamt stehen bereits 25 Wohngenoss*innen fest. Das Projekt spricht Menschen 
unterschiedlichen Alters in verschiedenen Lebenssituationen an, bisher geht dieses Konzept voll auf. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass das Interesse an unserem Projekt so groß ist und dass wir bereits so viele 
großartige Menschen gefunden haben, die Lust auf ein aktives gemeinschaftliches Wohnen haben“, 
so Steffi Schubring, die die Veranstaltung leitete und Ansprechpartnerin für alle Bewohner*innen bei 
der Genossenschaft ist. Zehn Wohnungen im Wohnprojekt sind bereits fest vergeben, die OEKOGENO 
Hausgenossenschaft eG sucht derzeit weitere Wohngenoss*innen, die voraussichtlich Ende 2022 und 
im März 2023 einziehen können. 
 
Zu Beginn des Bewohner*innentreffens erläuterte Steffi Schubring den aktuellen Stand des Projekts. 
Danach stellten sich die Wohngenoss*innen vor und tauschten sich zum ersten Mal aus. Zum 
Abschluss fand ein Workshop zum künftigen gemeinsamen Miteinander statt, in dem die Ideen und 
Aufgaben der Hausgemeinschaft erarbeitet wurden. Dazu gehörte z.B. die Frage, in welchen 
Bereichen sich die Hausgemeinschaft engagieren möchte, welche Aufgaben übernommen werden 
können und welche Prioritäten zu setzen sind. 
 

Nachhaltiges Modellquartier 

Die OEKOGENO errichtet an der Ecke Ambringer Ring/Kientzheimer Straße im Wohngebiet 
Zwischendörfer in Ehrenkirchen auf ca. 4.200 m2 mit insgesamt 55 Wohneinheiten in sieben Häusern. 
31 Wohneinheiten sind Bestandteil eines genossenschaftlich-inklusiven Projekts, bei dem die 
Gemeinschaft im Mittelpunkt steht, u.a. mit einem Quartiersplatz, einem Gemeinschaftsraum, einem 
Gästeappartement und weiteren Begegnungsräumen. Das genossenschaftliche Projekt wird in vier 
einzelnen Häusern umgesetzt. Daneben entstehen drei weitere Gebäude mit 24 
Eigentumswohnungen. Alle Häuser werden komplett in ökologischer Holzbauweise im 
Energiestandard KfW 40plus errichtet. Die Wärme- und Stromversorgung erfolgt über ein besonders 
effizientes Blockheizkraftwerk. Auf den Dächern der Gebäude wird eine außerdem eine Photovoltaik-
Anlage installiert, die zusätzlichen Strom liefert. 
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Steffi Schubring (ganz rechts) mit den 
bereits feststehenden künftigen 
Bewohner*innen. 

 

 

Das Foto in Druckqualität finden Sie auf 
www.oekogeno.de/presse zum 
Download. 


